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KRANKENHAUS BUCHHOLZ
Krankenhaus Buchholz und Winsen
gemeinnützige GmbH
Steinbecker Straße 44
21244 Buchholz
Telefon: 0 41 81   13   0
Telefax: 0 41 81   13   10 55
www.krankenhaus-buchholz.de

KRANKENHAUS WINSEN
Krankenhaus Buchholz und Winsen
gemeinnützige GmbH
Friedrich-Lichtenauer-Allee 1
21423 Winsen / Luhe
Telefon: 0 41 71   13   0
Telefax: 0 41 71   13   13 00
www.krankenhaus-winsen.de
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Zellveränderungen im Gebärmutterhals

Männergesundheit

Warum auch Männer regelmäßig zum Arzt gehen sollten, 
erklärt Ihnen Dr. Philip Reiß, Facharzt für Urologie.

DR. P. REISS

Dysplasie sind Zellveränderungen, die es in verschiedenen 
Schweregraden gibt und sich zu Krebszellen entwickeln 
können. Daher ist es wichtig, einen Termin in der Dyspla-
sie-Sprechstunde wahrzunehmen. Was der HPV Virus 
bedeutet und wie notwendig Impfungen bei Mädchen und 
Jungen sind, erfährt man von Dr. Cristina Cezar.

DR. C. CEZAR
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Gutartige Prostatavergrößerung

Periphere arterielle Verschlusskrankheit 
(PAVK) – Schaufensterkrankheit

Arthrose im Hüftgelenk

Schilddrüse

Eine gutartige Vergrößerung der Prostata kann sehr lästig 
sein, ist aber meist harmlos. Über die Behandlungsverfah-
ren informieren sie Tim Neumann und Philipp Latz, Fach-
ärzte für Urologie.

Nicht nur Knoten können krankmachen. Dr. Michael Sche-
ruhn, Dr. Linda Wanke und Dr. Astrid Schmidtke berichten 
gemeinsam über moderne Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Schilddrüse und Nebenschilddrüse.

Längst ist das Krankheitsbild Durchblutungsstörungen 
nicht nur eine Erscheinung des höheren Alters. Wenn 
Schmerzen beim Gehen oder in Ruhe auftreten und Wun-
den nicht mehr abheilen, sind dies alarmierende Zeichen. 
Eine frühzeitige, zielorientierende Diagnostik und Thera-
pie, insbesondere bei Diabetikern, kann die Lebensqualität 
verbessern und Amputationen verhindern.

In dieser Patientenveranstaltung erläutert Prof. Dr. Chris-
tian Flamme die konservative und operative Therapie der 
Hüftgelenkarthrose aus ärztlicher Sicht. Im Anschluss 
werden interessante physiotherapeutische Aspekte und 
Eigenübungen vor und nach einer Operation am Hüftge-
lenk erklärt.

PROF. DR. C. H. FLAMME

T. NEUMANN P. LATZ

DR. H. DIENER

DR. 
M. SCHERUHN

DR. L. WANKE DR. A. SCHMIDTKE



Sehr geehrte Damen und Herren,

ein gesundes und langes Leben – wer wünscht sich das 
nicht! Mit einem bewussten Lebensstil lässt sich eine Men-
ge tun, um diesen Wunsch wahr werden zu lassen. Neben 
viel Bewegung und ausgewogener Ernährung gehört auch 
die Teilnahme an Früherkennungsuntersuchungen dazu, 
ebenso wie das Wissen darum, was Risikofaktoren sind und 
wie man sie vermeidet. 

Werden Sie Ihr eigener Gesundheitsmanager. Hilfe dabei 
geben Ihnen die Ärzte der Krankenhäuser Buchholz und 
Winsen. In den GesundheitsGesprächen vermitteln sie ak-
tuelles Wissen über Symptome, Frühwarnzeichen und The-
rapien. Die Vorträge sind leicht verständlich, kostenlos und 
ohne Anmeldung zugänglich. 

Sollte tatsächlich einmal eine medizinische Behandlung 
nötig werden, sind gut informierte Patienten im Vorteil, 
denn mit ihrer Gesundheitskompetenz können sie ihre Ge-
nesung aktiv unterstützen.   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Ärzteteam der Krankenhäuser Buchholz und Winsen
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Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 19:00 Uhr

Es gelten die jeweiligen Hygieneregeln. Bitte infor- 
mieren Sie sich hierüber vor dem Besuch der  
GesundheitsGespräche.

Herzwochen
Im Monat November finden unterschiedliche Veran-
staltungen in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Herzstiftung zu den Herzwochen 2023 statt. Über die 
genauen Themen und Termine werden wir Sie recht-
zeitig informieren.

Adispositaschirurgie / Wiederherstellungs-
operationen nach Gewichtsabnahme

Arthrose des Kniegelenks

Harninkontinenz – 
wie Ihnen geholfen werden kann

Schmerztherapie im Team Schlaganfall und Arteriosklerose

Auch in der Pandemie – Warum die Darm-
krebsvorsoge so wichtig ist

Bei ausgeprägtem Übergewicht ist die Adipositas-Chi-
rurgie oft der einzige erfolgversprechende Weg, um eine 
nachhaltige Gewichtsreduktion zu erreichen. Auch der 
Wunsch, die äußere Form des Körpers wiederherzustellen, 
besteht häufig. Was bedeutet „Lifestyle-Medizin“? Hier-
über informieren Dr. Jost-Henrik Hübner und Dr. Joseph 
Altzlieber, Asklepios Klinik Harburg.

DR. J.-H. HÜBNER

Harninkontinenz ist noch immer ein Tabuthema. Insbeson-
dere ältere Frauen, aber auch Männer machen die Erfah-
rung, dass ihnen die Blase „nicht mehr gehorcht“.
Welche Linderungsverfahren es gibt und was man dagegen 
tun kann, erläutern Dr. Johannes Klemm, CA der Gynäko-
logie und Geburtshilfe am KH Winsen und Dr. Kilian Rödder, 
Belegarzt für Urologie am KH Buchholz.  

DR. K. RÖDDER DR. J. KLEMM DR. 
M. SCHERUHN

Prof. Dr. Christian Flamme erläutert die konservative und 
operative Therapie der Kniegelenkarthrose aus ärztlicher 
Sicht. Im Anschluss werden interessante physiothera-
peutische Aspekte und Eigenübungen vor und nach einer  
Operation am Kniegelenk erklärt. 

PROF. DR. C. H. FLAMME

In der IMST (Interdisziplinäre Multimodale Schmerz Thera-
pie) steht eine gesamtheitliche, individuelle Betrachtung 
und Therapie im Fokus. Dies funktioniert nur in einem The-
rapeutenteam verschiedener Professionen.
Wie die interdisziplinäre Multimodale Schmerztherapie 
funktioniert, erläutern Dr. Gabriele Heuschert und Drs. 
Thomas Weinschenk.  

DR. G. HEUSCHERT DRS. T. WEINSCHENK

Dieser Vortrag behandelt die Themen „Akutversorgung“, 
„Vorsorge“ und die Ursachen des Hirninfarktes. Auch Ope-
rationen an der Halsschlagader werden erläutert. 
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Gutartige Prostatavergrößerung

Dialyse – Wenn die Niere versagt

Eine gutartige Vergrößerung der Prostata kann sehr lästig 
sein, ist aber meist harmlos. Über die Behandlungsverfah-
ren informieren Tim Neumann und Philipp Latz, Fachärzte 
für Urologie.

T. NEUMANN P. LATZ

Rund 80.000 Menschen in Deutschland sind auf eine Dialy-
se – der sogenannten Blutwäsche – angewiesen. Ohne Dia-
lyse würden Patienten mit Nierenversagen keine 4 Wochen 
überleben. Wie Gefäßchirurgen durch kleine operative Zu-
gänge das Nierenersatzverfahren ermöglichen, erläutern 
Dr. Holger Diener und Dr. Julius Petermann.

DR. J. PETERMANN DR. H. DIENER

DR. J. DIECKMANN
Niedergel. Arzt

DR. H. DIENERDR. F. BUTSCHEID DR. A. MENKE

DR. D. FAHRENHOLZDR. J. ALTZLIEBER


